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die Industrie werden speziel le Weiter­
bildungsseminare angeboten. 

Die Forschung wird vorwiegend in 
industrie- und wirtschaftsrelevanten 
Schwerpunktbereichen durchgeführt 
und zwar: 

• Anlagenmanagement 
• Industrielle Logistik und SCM 
• Materialflüsse im Anlagen- und 

Tunnelbau sowie der Rohstoffge­
wmnung 

• Generic Management 
• Sustainable Business und Energy 

Management 
• ~alitätsmanagement 
• Risiko- und Krisenmanagement 
• Technologie- und Innovationsma­

nagement 
• Wissensmanagement 

Zum Wissenstransfer in die Scienti­
fic Community und die interessierte 
WirtSchaft veranstalten wir jährlich 
Kongresse in den Bereichen Anlagen­
management, Logistik- und Prozess­
management sowie in zweijährigem 
Abstand Sustainability Management 
for Industries. Die Veröffentlichung 
der Fachbeiträge geschieht in Form von 
Herausgeberbänden die dem Depart­
ment laufend die Präsenz in der Scien­
tific Community gewährleisten. 

Die Erreichung der Forschungsziele 
und Sicherstellung der inhaltlichen Re­
levanz der Forschungstätigkeiten für 
die Stakeholder der Universität (vor­
nehmlich Industrie und Scientific Com­
munity) erfordert enge Kooperation 
mit ausgewählten Industrieunterneh­
men und internationale Kontakt- und 
Partnerschaftspflege mit forschungsre­
levanten Institutionen. Letztere finden 
sich in ausgewählten Partnerschaften 
mit Universitätsinstituten und Organi­
sationseinheiten der Fraunhofer-Gesell­
schaft in Deutschland. 

Das Department setzte Initiativen 
zum Aufbau des Techno-Ökonomie­
Forums 'TÖF) und pflegt dieses For­
schungsnetzwerk durch die Teilnahme 
und Organisation von Forschungskol­
loquien die halbjährlich stattfinden. 
Das TÖF um fass t 10 Lehrstühle bzw. 
Institute mit ca. 45 Dissertanteninnen 
der Technislhen Universitäten Wien, 
Graz und Leoben. Arbeitsfelder sind 
die wissenschaftliche Forschung und 
die forschu ngsgeleitete Lehre. 

Im Department tragen wir durch 
die in den jährl ichen Mitarbeiterge­
sprächen form ul ierten und fixierten 
Maßnahmen der kontinuierlichen 
persönlichen Wel erbildung besonders 
Rechnung. Diese umfassen neben dem 
Besuch von Kongr 'ssen und Weiterbil-
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Techno-Ökonomie für Techniker 

D ie Studien an der Montanuniver­
sität reihen sich entlang der Wert­

schöpfungskette der Rohstoffe, von der 
Gewinnung über die Werkstoffentwick­
lung bis zum Produkt und schließlich 
durch Recycling wieder zu Rohstoffen. 
Von ihrer Ausprägung her gesehen 
steht in diesen Studien die technische 
Ausbildung im Vordergrund. Der Be­
rufsalltag, ob in Wissenschaft oder 
Wirtschaft, wird jedoch auch zu einem 
nicht unerheblichen Teil von betriebs­
wirtschaftlichen Fragestellungen be­
gleitet. Um die Absolventen der Mon­
tanuniversität auf diese Anforderungen 
vorzubereiten, werden in allen Studi­
enrichtungen neben den Grundlagen 
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aus den Naturwissenschaften und der 
Mathematik auch jene aus dem Bereich 
der Betriebswissenschaft vermittelt. 

Die wissenschaftliche Arbeit aufdem 
Gebiet der Betriebswissenschaft hat an 
der Montanuniversität Trad ition: Vor 
über 50 Jahren wurde der Lehrstuhl 
für Wirtschafts- und Betriebswissen­
schaften eingerichtet, seit fast 20 Jah­
ren wird dieser von Herrn Prof. Hubert 
Biedermann geleitet. Unter anderen 
Forschungsschwerpunkten nehmen am 
Lehrstuhl die Techno-Ökonom ie und 
die Nachhaltigkeit - Themenbereiche, 
die aktuelle AufgabensteIlungen in 
der Gesellschaft widerspiegeln - einen 

dungsveranstaltungen mit finanzieller 
Unterstützung durch das Department 
jährlich stattfindende Science und Dis­
sertationsworkshops, Zeitschriften be­
sprechungen und individuelle Fachge­
spräche. 

Die Profilbildung und Etablierung 
innerhalb der relevanten Scientific 
Community wie auch in der industriel­
len Praxis konnte in den letzten Deka­
den erfolgreich durchgeführt werden. 
Die Kompetenzbereiche sind einerseits 
sehr umfassend, andererseits in den 
Schwerpunktbereichen deutlich Im 
Wachstum begriffen. 

So werden auf der Basis solider 
Grundlagenkenntnisse in den Be­
reichen Betriebswirtschaft, Logistik, 
Produktions- und Anlagenwirtschaft, 
~alitäts-, Risiko- und Wissensma­
nagement jene Themen in der For­
schung vertieft und ausgebaut, die heu­
te Stärken der Montanuniversität im 
Allgemeinen und des Departments im 
Speziellen darstellen. 
Diese sind: 

• Produktions- und Anlagenwirt­
schaft 

• Generische Managementsysteme 
• Logistiksystemplanung aus tech­

nischer und betriebswirtschaftlicher 
Sicht 

wichtigen Rang ein. In Verbindung 
mit den technischen Fachgebieten an 
der Montanuniversität ergeben sich 
einzigartige techno-ökonomische Fra­
gestellungen, die in Forschung und 
Lehre Eingang finden. Erkenntnisse 
aus diesen Forschungsarbeiten leisten 
einen wichtigen Beitrag zu einer wirt­
schaftlich ausgewogenen und umwelt­
gerechten Unternehmensentwicklung, 
die wiederum Grundlage für eine stabi­
le Erhaltung und Entwicklung unserer 
Volkswirtschaft darstellt. 

Glück auf! 

Wilfried Eichlseder 
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